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Ein Schilllchrcr verlangt
in Weißenburq Taunschip, Lecha Eaunly,
an der alten Weißenburger Kirche. Der-
selbe soll die Gemeindesebule halten, und Un

terricht ertheilen könnenim Deutschen u. Eng
tischen, er soll vorsingen und Hauvtsächlich
einen Chorgesang leiten können. Nor allen
DingeN aber muß er cin streng christlicher
Mann sein. Die Wahl soll stall finden
nächsten Samstag über I-t Tagen (den 15.
Mai.) Er kann einziehen zn ischcn jetzt und!
dem nächsten April. Ein bequemes Haus.'
Scheuer und s(i Ackcr Land in gutem Zu
stand, sind zu des Schulmeisters Diensten. !

Reuden Griinewald, >
Peter Radenold,
Jacob Bittner.

April 29. »3m

N a ch r i ch t
an die Erbcn des verstorbenen

Pa«l Ballict.
Nachricht wiid hiemit gegeben daß der

Unteisckriebene,einer der Exekutoien des letz>
ten Willens und Testaments des verstorbe-
nen Pauk Balltet, letzthin von Nordwhcit
hall Taunschip. Lecha Eaunty. bereit ist alle
an besagter Hinterlassenschaft betheiligten
Erbcn auszubezahlen. Da jedoch die Sa
che noch anhängig ist in der Eourt. ist er in
die Nothwendigkeit versetzt von jedem Erben
ein Rtfunding Bond mit Sicherheit, gegen
Bezahlung seines Antheils, zu nehmen
Die Erben und alle Jnteressüte sind daher
aufgefordert bei ihm anzurufen.

Stephen Ballict/ jr.

April 22. ng3m

Achtn !! q!
Columbia Neifel Compagnie!

>1! Ihr habt Euch völlig eczuipirt
A ltnd mit sauberm Gewehr zur Pa

rade zu versammeln, aus Sam-
stags den Bten Mai, um 1 Uhr

rWN Nachmittags, am Gasihause von
Daniel Bittner. in Weisen

vlv bürg Taunschip, Lecka Eaunty
I Pünktliche Beiwohnung ist er

Hu wartet, indem Abwesende einem
li»> Thaler Strafe unterworfen sind.

Auf Befehl von

Aaron Greenewalt, Capt.
B. ?Das der Compagnie ge

hörende Geld soll ebenfalls an diesem Tage
ausbezahlt werden.

April 29. "2m

Jackson Busch Nängers!

Ihr habt Euch in voller
Uniform und saubermGewehr
zur Parade zu versammeln,
am Samstag den Isten Moi
nächstens, um 12 Uhr Mit-
tags.amGoflhaufevonWil-
liamM. Kistler. inLynn
Port, Lynn Taunschip.
wünkllicheßeirrohnung wiid

indem Abwesende

sen sind. Auf Befehl von

Daniel F. Follwetler, Cap .

gleicher Zeit soll auch das

»>°°° n - ««»» Od.ch, n-hm-n
können.

April 29, 185^.

sehet hier!
Cin neuer Borrath

Martc-TNaarcn
! Die Unterschriebenen machen dem Publi-
kum hiedurch bekannt, daß sie soeben einen
großen Einkauf von Hartwaaren von Neu-
york und Philadelphia erhalten haben, be-
stehend aus
H»au6furttisckin>; Artikel,Sckneid-

waaven, siutsci>ett-Tvim^tti!,gs,
Sattlerwaaren und Schuh Findings, wel.
ches alles an sehr niedern Preisen verkauft
wild. Sie ersuchen das Publikum in dem
bekannten Säger'sHartwaarensiohr
am Zeichen des Amboses einzutreten und sich
zu überzeugen daß ~ein Pens erspart ein
Pens gemacht" ist.

O. nnd I. Säger.
Allentaun, April 29. nq?

An Haushatter.
Ein großes Assertement von Hanshallungs-Artikel,

als!
Ko^gescl, irr. inwendig enamelirtund verzinnt-

Sauce und Crew Pfannen, Bralpfannen, Resleise»,
Waffeleisen, ete., etc.

qoll'iselier Form und verschieteneii andern PaNeriis.
Messern und (Habeln in Setts »nd beim

so auch M>ssein allein? ü?orschneideniessern.
Stall, .s'.och- und Butftl>ermessern, sammt jeder andern
Varietät.

Tasrlwn-v.nd Rasiermessern,
Ccheeren, Schaaffchceren von den besten Manufakturen,
?1,2, !i und 4klmgige Messern.

Selranfcln, Spaden, Hacken, Kelten. Rechen,H'i>^

und Zangen, cismie und mes-

O. und I Säger.

(Visen.
Eine O uantitZt gehämmertes und anoMes Eisen,

anienkanisches uiid Banden-

O. und I. Säger,

i
15,0 Zieren Wlas. 8 bei 10, 10 bei 12, 10 bei 14,

10 bei 15,12 bei 10, und andere Größen, zu verkau-
fen bei

O. und I. Säger.

An Sclnttnachcr.

O> lind I. Säger.

cOele und Firnist.

O. nnd I. Säger.

Hobeln

An MeckanicS.
Werkzeuge von jeder Benennung, als Bank und

mern niid Biits, Behren-Lille, Hätcheis, Squärs,
ele., zum Verkauf bei

O. und I. Säger.

Nägel

O. und I. Säger.

Ntciweis»
Zwei Tonnen reines und extra Bleiweiß, soeben er-

hallen und zu verkaufen bei
O. und I. Säger.

Schätzbares Eigenthum
zum Privat-Verknnf.

Der Unterzeichnete bietet durch Privat !
Handel zum verkauf an,

Jenes schätzbare (<igettthum,
gelegen am südöstlichen Ecke der Hamilton
und Margareth Straßen in Allentaun.?

Die Verbesserungen sind
A - -sxÄ Ein grosteö »»d bequemes

Wohnhaus,
von Backsteinen auf die dauerhafteste und
kunstfertigste Weise erbaut, umgeben von
herrlichen Scliattenbäumett. Es um
faßt, mit dem zugehörigen Grunde, ein gan>

zeS Viereck, Fuß Front und 480 Fuß
Tiefe. .Ein backstcmerner Stall, Eishaus,
und andere Nebengebäude, sind bequem beim
Hause. Das Haus kann, wenn gewünscht, i
mit einem Theil des Grundes verkauft wer-
den. Der Nechtstitel ist unverwerflich und
die Bezahlung soll leicht gemacht werden.

Ebensall s?Zwei Lotten, gelegen auf
der Nordseite der Hamilton Straße, gegen- .
über den Homöopathischen Gebäudrn. !

Eli I. Täger, Agent für
M. T- Dale.

Januar 8. n<z? ,

Lolvhill Neifel Nängers.

Ihr habt Euch in. voller Uni>
A form und sauberem Gewehr zur
M , Parade zu versammeln, auf

Samstags den Btcn Mai, um
1 Uhr Nachmittags, am Hause

M/ von P e ter Len tz, in Loivhill
Taunsckip, Lech/r Caunty.

M Pünktliche Beiwohnung ist er-
wartet, indem Ablvcsende l Tha- .

ler Strafe zu bezahlen haben.?Aufßesehl
von Peter Lentz, Capl.
April 29. nqÄM

Hollo! Was ist das?
Da wird viel gesagt?es wird

aber auch gehalten.
I. N. Schall in Trexlcrstown,

gegen die Welt
für wohlseile Waaren, erhält wöchentlich Frühlings und
Sommer Güter nicht nur bei Wagenladungen, sondern
qanze Bcotladnugen, welche er wohlfeiler zu verkaufen
entschlossen ist, als irgend ein anderes Etablisemcnt im
Caunw, und ebenfalls eine bessere Qualität für densel-
ben Preis,

und Rockstess für I Cents die Jard, nur 18 Cents für

Weisenbnra, Lowl'ilt, Heidelberg, Liinqscbwanrn und

Maratanv?ihr seid alle eingeladen. Wir haben eine
ausklebte Seit Slehikeerer nni euch abzuwarten. Es

! viel wären, wir könnte» ihnen allen nicht abwarten;
l indessen haben wir uns aber vorbereitet »>» alle nach
Wunsch zn bedienen.

greift in sich:
MV» Pds. guter brauner Muelin, über eine ylard

! breit li'/
400» PdS. ? ~ ~ li
Witt» ? gebleichter ~ 4?t Ms. breit «

lnt«> ? ~
? 5,

s<>A> ? Krappfarbiger Kattun l>
~, ? ? 5

NX!» ? ? ~ ?

? ? ? S bis 10
, 2<>ll ?

Barage de Saines !)7
:;<!» ? ? ~

25,
! tit>» ? ? ...

Nllitt ? franz. und englis. Gingbams l> bis l-,'ä
s>«>l» ? ? ? Poplins 23 ? tili

IM" .. L.ovns 8 ? 12;
l 1» Stücke wechjessarbige Seide li2 ~ »II

ti ? cnibroiderte Seite 7-? ?l. <»>

tl> ? schwarzer Seide stl? I.Otl

' s>t» Hesenzeugs Z 0 ? l.'j
i ? ?i

li> ? blaues und schwarzes Luch K 7
! 2l) ? Cassimeres 25 ? 75,

Il> ? Beltzeuqs v 12
l2 Dutzend Parasels 12 ? 2.0»

"? <>. 00

Grvzerieö.
t> Hds. Henigfvrup Molasses an 10 Cts. pr. Qrt.

! 4 ? Zuckerhause MolasseS ö ? ?

2 ~ New-OileanS ? 8 ? ?

A ? N. Orleans Zucker li ? pr. Pfd.
10 ? BrlS. Zucker 5 ~ ?

5
"

h
" " "

! 20
"

Cäcke INo' Cassel" I«>
" "

l S.o. 1, 2 und I Makrelen in halbe» und Viertel
' Bärrels.

N. B.?-Vergesset nicht den Ort?das große bactstei-

Verlangt;
> 1 000 Büschel Mrundbeeren.

1.000 do Hafer.
1,000 Büschel getrocknete Schnitts.

! 100 do do Kirschen,
i 10,000 Pfund geräuchertes Fleisch,
t John R. Schall.

Neuer

Stiekel-, Schuh-
Leder-Stohr

in Allentann.

Noney und Good
sind neulich für die Betreibung des obigen Geschäfts in

! Verbindung jgetreten, in den, großen und geräumigen
! Eckhause, gerade gegenüber der Oddfellows-HaNe, woselbst
! sie auf eine ausgedehntere Weise ««.schäfte verrichten,
als dies je zuvor in Allentaun ter Fall war. Sie haben

! fortwährend 40 bis !>0 gute Arbeiter beschäftigt und
können daher Kundenarbeit aus die kürzeste Anzeige lie-

! fern.
Ihr jetziger

k ,' Stock
V! , umsaßt eine große

Auswahl
superfeine, Patent-
leder. French, Mo-

roeco und Kalbslederne Sliefel, für Manns-
personen, nebst allerhand grobe Manns - und Knaben-

Schnhe und Sliefel. Ihr Steck von ?an,ensch»hen ist
überaus groß, indem sie vorbereitet sind, um Landstohr-
halter beim Großen zu versehen. Darunter findet man

Jenny Linds, BuskinS, Laceßoots, Jenny
"

Lind Boots, Polkas, Slippers, Ties,
Gaiters. Kossuth. Excelsior,

Strap, etc.,
welche alle aus Patentleder, Kid, Morccco oder Lasting

Äiiiderschiche von jeder Verschiedenheit, plain und

Landstohrhaltcrkönnen mit irgend einer Quan-
tität Sliefel und Schuhe versehen werden, nnd zwar aus
besserem Material und dauerhafter gemacht, und dabei
noch wohlfeiler, als man selche in Philadelphia kaufen

Ferner:? Ein volles Assortement Schuhfeindings
von jeder Benennung. Alle Arten Leder, Eichen- und
demlock- gegerbtes Sohlleder,?alle« wird verkauft an
Ci,l'-Preisen.

Wir laden Stohrhalter und Kunden vom Lande ein,
bei uns anzurufen und unsern prächligen Stock zu er-
anünircn?und wir versichern sie, daß sie nicht unbe-
friedigt weae-ehen. Und nochmals, vergeßt den Ort
nicht?gegenüber der Oddfellows-HaNe in der Hamil-
ton Straße, Allentaun.

Roney und Good.
März 18. nq?

Clisha Forrest,
NechtSgelehrter und gesetzlicher Nathgeber.

Ofsic e?Nordseite der Hamilton Straße, früher be-
wohnt von I. S. Gibons, Esq.

Attenkam«» Pa.
Er kann in der deutschen und englischen Sprache ge.

sprochen werden.
ApM 15. nqvm

Allentann, Lecha Cannty, gedruckt ltnd heranögegeben von G nth nnd Trexler.

Donnerstaiz, den Mai, RBST.

Fertige Kleiderstohr
in AllentoWn!!

Neligh und Breinig,
Erste Thüre unterhalb Seiders Gasthaus.

F rnhjahrs nnd Sommer Guter

Fcrligc Röcke von allen Mustern für Früh
jähr und Sommer, fertige Hosen von al
len Stulen und Preisen, von den wohl
feilsten Sommerhosen bis zu den feinsten
Tüchenen, Westen jeder Art und Preis.
Unterhosen und Hemder, seine Hemder
und Hemdekragen. Kravatlen. etc., etc.,

! genschein zu nehmen, ehe man sonstwo k.infl.
! Bestellungen jeder Art werden niit Dankbarkeit an-
! qcncmnien iind plinklüch besorgt werden, »nd da sie
l s.lbst praktische Schneider sind und alle bei ihnen ver-
fertiqten Ztrtikel unter ihrer alleinigen stehen,
so schnicicheln sie sich in, Slande zu sein allgemeine Zu-
friedenheit geben zu können.

j Dankbar sllr bisher genossenen Kundschaft hossen sie
! dnrch pünktliche Bedienung, gute und dauerhafte Arbeit
>nnd bi»ige>Preise, sich ferner den geneigten Zuspruch des
i Publikums wlirdiq zu machen.
! Allentaun, April 15, 185,2. nqtZM

Faust und Wcmbrencr,
Importeurs «nd Krophändler

i n

In- und ansländischen

H nrt - W n,r re n.
Schneid-Wuarcn, etc.

No. Nord »te Strasie,

Philadelphia»

ihr alter Steck vom Feuer befcliädie>t wnrde, und taber

Alles auf öffentlicher Auktion verknust worden ist.
Die Vortheile eines frischen Assortementk rcn Gütern,

Philadelphia, März 18,185,2. nq!ZM

Eröffnung der

Castnl - Schiffahrt.
Pliiladelvlnn, ?tllent.,nu und

?)tancti <siinttk
Transportativns -Linie,

Zum Transport von Kausmannswaaren
zwischen Philadelphia, New Hope, Easton.
Freemansburq.Bethlehem. Allentaun. Wciß-
port, Manch Ehunk und White Häven, und
aller Zwischen-Plätze entlang des Delaware
!»nd Lecha Eanals; abfahrend vom

dritten Wharf unterhalb der Vine
St., an der Delaware.

Indem die Unterzeichneten neue Anfänger
sind, hoffen sie durch genaue und prompte

Aufmerksamkeit in! ihrem Geschäften einen
liberalen Theil der öffentlichen Gunst zu er
langen.

Die Eigenthümer besitzen große und ge>
räumige Waarenhäuser an allen obenge>
nannten Anhalts.Plätzen.

Hecker, Long und Co,
Eigenthümer.

Agenten.
Stephen Long, Philadelphia.
Samuel L. Öpie, New Hope.
G. W. Honsel, Easton.
G. und A. Bachman, FreeniansburA
Charles Seider, Bethlehem.
William Hecker, Allentaun.
Lewis Weist, Weißport.
Robert Klotz, Mauch Ehunk.
?l. Pardee und Co., Hizleton.
Hort«» und Blackelee, White Häven,

April 1. nq?M

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unkerzeich.
neten als Exceutoren von der Hinterlaßen,
schast des verstorbenen Daniel Gl ick.
letzthin von Salzburg Taunschip.
Lecha Caunty, angestellt worden sind.

Alle diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer-
den hiemit ersucht, innerhalb 6 Wochen bei
einem der Unterzeichneten anzurufen und

abzubezahlen und alle Solche, die noch
Forderungen an dieselbe haben, sind ebenfalls
gebeten ihre Rechnungen innerhalb der be-
sagten Zeit einzubringen, an

(sharleS Klick,
I. Levi «Stick.

April Z. ng6m

N achricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschrie-
bene als Executor von der Hinter»
lassenschaft des verstorbenen George
Reit, letzthin von Nord - Wheithall Taun-
schip, Lecha Caunty. ernannt worden ist.?
Solche, die an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden ersucht innerhalb 3
Monat anzurufen und abzubezahlen Und
Solche, die noch rechtmäßige Anforderungen
an gedachteHinterlassenfchaft zumachen ha>
den, sind ersucht solche binnen besagtem Zeit-
raum unfehlbar auch einzuhändigen, an

Edward Kvhler, El'or.
April 15. nqviu

Das ausgedehnte

Millmcr-Nager
in Allentann.

Mrs. Matilda Brown
Ist soeben von Philadelphia und Neu-Z)0lk zurückge-

kehrt mit einem gi ol eu Assortemcnt von
Frühjalns nnd«om»ner VonnetS

A Blonden - und flutirten Eac-
tus Bounets; englischen

Dunstabel Bonnets; Diamond und Tre-
poli Bonnels; Belgia Tulip BonnetS;
Gassamer Lace Bonnets; Diamond und
Alboni Bonnels; Jtalian Eoburg und
offene Haar BonnelS; und alle Arten
von Kinder Hüten u. s. w.
Bänder nnd nrtifi.ial Blninen von sedcr Benennung

iiets anfuierksani zu machen
Damen würden wohlthun ihren Stock zu untersuchen,

ehe sie sonstwo kanfen.
Me BonnetS werden nmgeändert,

bessert, dcch sie wie neu aussehen ?altes auf die kürzeste
Anzeige und zu den billigsten Preisen.

Da sie nur von den besten und erfahrensten Hände»
beschcisliq», so fühlt sie versichert. Alle welche sie n»t ih-
rem Zuspruch beehren inLaen, zur völligen Zufriedenheit
bedienen zu können. Sie ist dankbar für genosseneu
Zuspruch, und hofft auch künftig einen liberalen Theil
der öffentlichen Gunst reolisiren zukönne«.

Allentaun, April 29. nqlm

Schädez-Uchrc
oder

Phrenologie.
Da der Mensch an der Bildung und Be-

schaffenheil seines Schädels oder Gehirnschale
durch die Schädellehre. Phrenologie genannt.,
seine ihm angebornen Talente aussinden j
und Belehrung erhalten kann, so habe ich!
mich schon seit einigen Jahren mit dem
Studium dieser Wissenschaft beschäftigt und ,

habe viel Wahres in dieser Lehre gesunden
Es ist also Jedeimann anzuralhcn (ob

Lädies oder Gentlemen'), daß sie den Eha-
rakler, die Gesinnung und die Talente Der !
jenigen ausforschen lassen, mit denen sie in
nähere Verbindung zu kommen glauben;-
ebenso Eltern, welche ihre Kinder irgend!
einem Gewerbe oder Fache widmen wollen,

ist es sehr anzuralhcn, die Talente derselbe» j
ausforschen zu lassen und demnach dieselbe»
dem passendsten Fach anzuvertrauen.

Ich habe mich daher entschlossen, mich hier!
ebenfalls, so wie schon früher in andern
Slädten. damil zu beschäftigen und Rath in'
dieser Lehre zu ertheilen (sowohl in englischer!
als in deutscher Sprache) und empfehle mich
daher dem Publikum hiesiger Stadt und!
bitte um geehrtes Vertrauen und guleKund-!
schaft. Alle diejenigen, welche Belehrung!
und Rath ertheilt zu haben wünschen, kön-!
nen mich täglich von Morgens 9 Uhr
Abends 8 Uhr in der Apotheke des Doktor!
Danowsky, ste Thüre unter dem Postamt,
antreffen.

Der Preis einer Unterhaltung nebst Karte j
ist für einen Herrn 5V und für eine Dame
25 Eents.

1!. E. Vrnnner. l
Allentaun, April 29. nq3m

Bnreaw'ö Dachlicht
Dagnerrcan-Zimmer.

Der Unterzeichnete wünscht den Damen und Herren
von Allentaun »nd Umgegend achtungsvoll die Anzeige
zu wachen, daß er soeben sewe

Dachlicht Dagnerrean^Zimmer
eröffnet hat, welche besonder? zu dein Endzweck erbant
sind, um Lichtbilder oder Daguerreeivpen in möglichster >
Vollkommenheit zu nehmen. Dieses Lokal ist in der
Hamilton Straße, einige Thüren unterhalb der Refor-
misten Kirche, im dritten Steck des Gebäudes von

Hrn. I. H. Busch's Ofen-Waerentager.
Indem es eine erwiesene Tkalsache ist, daß

rean Bildnisse in wahrein Perspektiv und richtige!»
Licht und Schatten, nur mittelst eine« Dachlichts genom-
men werden können, und indem sich der Unterschriebene ,
entschlossen hat, kein Bild aus seinen Händen gehen >u j
lassen, ohne daß es in jeder Hinsicht vollkommen wäre,

ivi'nsch? et de.? alle Solche, die cinkorrektes Bildniß zu
haben wünschen, ihn mit ihi ei» Anspruch beehren möch-,
ten. Er liefertBildnisse mit oder ohne Farben, einzeln
oder nichre zusammen auf einer Platte, in einem Swl
der unübertrefflich hier oder in den g> üßern Stätten, j
Die Lage seiner Zimmer ist von selcher
daß ein' vollkommener Schmelz von Licht und Schatten'
und sonach die lebensähnlichsten Gesichteausdrücke dem!
Bilde aufgedrückt werden. j

Den Damen, welche sich wollen abnehmen lassen,
wird empfol len, sich mit einer dunkeln oder sigurirten j
Dreß zu Neiden.

Bildnisse werden genommen von jeder Größe, an

trüben sowohl als kellen Tagen, auf die allerbesten Plat-
ten, in Cäses, Sockets, Brustnadeln, Fingerringe,».s.w.
So groß sind die Vortheile deS Dachlichts daß er im
Stande ist vollkommene Ebenbilder von Kindern in dem
kurzen Zeitraum von 5 Sekunden zu nehmen. Preise
der Bildni? je nach Größe und Verfertigung. Alle
Bilder sind warrantirt dauerhaft zusein.

Eingang zu obigen Zimmer ist dieerste Alley
unterhalb I. H. Busch's Ofen-Waarenlager.

N. B. Instruktionen in obiger Kunst werden er-

theilt und Apparatus und Zvgehör geliefert an Eil? Pre-
ist».

S. W. Lureaw.
Allentaun, Januar S. rq?

Webers Notenbnch
Dritte und verbesserte Ausgabe.

In dem Buchstohr der Untcischricbenen
(welche als ausschließliche Agenten für die
Stadt Allentaun angestellt sind.) ist beim
Großen und Kleinen zu verkaufen: Das
beliebte Weber's ?totcnbucb, wovon
die Are Auflage, größer und schöner als die
vorigen, soeben erschienen ist. ?Zu haben im

?Patriot" Buchstohr bei
Such und LreUer.

Jahrgang «».

Laufende M

Ciit tlener Stock

in der Stadt Allentaun,
Der Unterzeichnete bedient sich dieser O/«

legenheit seinen Freunden und einem gtehk<
ten Publikum die Anzeige zu machen. daS
er an dem nämlichen Ort, wo früher E. A
Abele das Geschäft brtrieb, gerade neberi
Amos Eltinger's Blechivaaren Stohr iri
der Hamilton Straße der Stadt Allentaun,
das

Eal'inet-Macher, Geschäft
aufeine großartige Weise begonnen hat, unS
fernerhin immer auf Hand zu halten g«.
denkt, einen schönen, dilliger Stock allet'
Arten Hausrath. Sein jetzigen Stock ist
sehr schön, gut und' billig, und besteht zun«
Theil aus folgenden Artikel:

Alle Arten Sofas, SecretärS, Bureaus
Wardrobs, Defks, Bücherschränke,
Eard - Pier- Side. Dinner - und

Breakfast - Tiscke. und kurz
alles welches in dieses

Fach einschlagt.
Stnht-j

R // wünscht dem
likum anzuzeigen, daß ek

F eine herrliche Aliswaht
X zÄ'-? Stühlen, aller Art.
H vi von den höchsten Preist
. I? Schaukel Stühlen, bis zlt

den Kindern - Stühlchett
herunter, zum Berkauf auf Hand hat, die'
an Schönheit, Billigkeit und

, keil nirgends übertreffen werden können.
Spiegel! Spiegel!

Er hat ebenfalls eine sehr schöne Aus-
wahl von Spiegel, wie man sie nur verlan-
gen kann, zum Nerkaus auf Hand, und wirv
immerhin feinen Stock in allen Zweiget

j vollkommen halten.
und Anfänger würdert

' wohlthun bei ihm anzurufen, indem er durch
gute und billige Waaren, und gefallige Be-
dienung Alle zufrieden zu stellen sich iai
Stande zu fein glaubt.

Reparaturen die in sein Fach
gen. werden gut und billig verrichtet.

' Für bereits genossene Kundschaft ist er
herzlich dankbar, und bittet um ferneren ge-'
neigten Zuspruch.

Ephraim W. Bigony.
Allentaun. März 11. ?qbS

Daglserreotypem
Benjamin Lochman

macht den Einwohnern AlleMaunZ un 6
dem Publikum überhanpk achtungsvoll die
Anzeige, daß er die Hrn. Bartolom und

> Hope, über T. Weidner's St»hr, ausgekauft
hat, und sich nun gänzlich der Daguerrean»
Kunst widmen wird. Er ist nicht mehr mit
H. Leh in Geschäftsverbindung, sondern bt-»

! treibt dieses Geschäft auf alleinig? Rechnung.
! Indem er derAelteste in der Daguerreankunfk
in dieser Stadt ist, und eins der allerbestes

! Instrumenten hat, nnd Mit all deti Neuertt
Berbesserungen operirt. ist er im Stande ini
jeder Beziehung alle Solchenach vollkomme-
ner Zusriedenehit zu bediene« welche wüi«

. scheu
Cin korrektes Porträt

zu haben. Er ist seoben von Philadelphia!
zurückgehet mit einem auserwählten Stock
von Cäses und Mtdallions, und ladet hier-
mit die Damen und Herren im

! zum Besuche ein. um seine Bilder »nd ÄZaa-
' ren in Augenschein zu nehmen.

H-üA'Jnstrliktion in der Kunst wird er-
theilt und beständig eln Stock an City--

- Preisen zum Verkauf auf Hand gehalten.
den Ort nicht. An Tho-

mas Weidner's Stohr im zweiten Stocks
werk.

Allentaun. Feb. nq?

Northampton

Wasser-Gesellschaft.
Di? Stockbalter der NoNhampton Was-

sergesellschaft werden hierdurch benachrich-
tigt. daZ eine Wal?l für 5 Verwalter für
das kommende Jahr gehakten werden soll,
auf MontagS den IVten Mai nächstens,
zwischen den Stunden von II) Uhr Bsrmit-
tags und li Uhr Nachmittags, am Gasthause
von Eli Stecke l, in der Stadt Allentaun.
?Auf Befehl der Board.

M. D. Eberhard, Sek.
April 22. ' nqZiw

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Ungerechnet«'
als Administrator von der s>inl?rkassei'sckaftres verstorbenen John ?)!illhoa!'e lebt-hin von Heidelberg Taur.schj».
ty. angestellt worden ljt.?Alle Dieje'.««,
daher, welche noch an berate
lassenschaft schuldig sind. ÄI»

dleienlgen welch rechmägiH« Fordereungen haben n-.ogcn, sind ebenfalls ersucht,solche iw'erhalb besagter Aeit «ohlbestätia»
kl»t>'.,)andigen an

! -.».!> FIW HcidelSerg.
. ApM 8. 18^^.


